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Arbeits-Programm vom Landes-Bündnis  

für Grund-Bildung in Niedersachsen 

Seit November 2020 gibt es das Landes-Bündnis für Grund-Bildung. 

In dem Landes-Bündnis arbeiten verschiedene Personen und Einrichtungen 

aus ganz Niedersachsen mit.   

 

Was möchte das Landes-Bündnis erreichen? 

Menschen ohne eine ausreichende Grund-Bildung in der Muttersprache 

können oft nicht gut an der Gesellschaft teilhaben. 

Diese Menschen müssen gute Angebote für Beratung und Bildung bekommen. 

Dann können sie auch besser eine Arbeit finden. 

Und sie können besser in der Gesellschaft mitmachen.   

 

In welchen Bereichen arbeitet das Landes-Bündnis? 

Das Landes-Bündnis arbeitet in diesen Bereichen: 

Öffentlichkeits-Arbeit 

Wir wollen mehr Werbung für Angebote zur Grund-Bildung machen. 

Mehr Menschen sollen Grund-Bildung und die Angebote kennen.   

Darum ist Grund-Bildung sehr wichtig für alle Menschen. 

 

Mehr Kurse 

Wir möchten mehr Kurse für Lesen, Schreiben und Rechnen  

in der Grund-Bildung machen. 

Und zu anderen Bereichen wie zum Beispiel: 

 Umgang mit Geld und Gesundheit, 

 die Bereiche Politik und Arbeit, 

 Umgang mit neuen Medien wie Handy und Computer. 

Mehr Personen sollen bei den Kursen mitmachen können. 

Dafür machen wir besondere Beratung. 
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Mehr Zusammenarbeit 

Wir möchten besser in ganz Niedersachsen zusammen arbeiten. 

Und wir wollen gemeinsam über unsere Erfahrungen reden. 

Alle an Grund-Bildung interessierten Personen  

sollen mitarbeiten können. d 

 

Beteiligung von den Lernenden 

Wir möchten erreichen: 

Auch die Lernenden können sich gut miteinander austauschen. 

Dafür gibt es schon Selbsthilfe-Gruppen in den Städten 

Oldenburg, Lüneburg und Hannover. 

Zum Beispiel: 

 Wortblind Lüneburg 

 ABC-Selbsthilfegruppe Oldenburg 

 ABC-Selbsthilfegruppe Hannover. 

Wir möchten die Selbsthilfe-Gruppen fördern. 

Und wir setzen uns dafür ein: 

Es soll mehr neue Selbsthilfe-Gruppen geben. 

 

Mehr Beratung 

Wir brauchen eine gute Beratung für Grund-Bildung. 

Die Beratung soll gut zu den Menschen und ihrem Leben passen.   

Die Beratung soll vertraulich sein. 

Dann machen die Menschen auch wahrscheinlicher einen Kurs für Grund-Bildung. 

 

Wer macht beim Landes-Bündnis mit? 

Das Ministerium für Wissenschaft und Kultur Niedersachsen und 

der Bund für freie Erwachsenen-Bildung Niedersachsen haben das Landes-Bündnis 

gestartet. 
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Das Büro Alphabetisierung und Grund-Bildung  

plant die Arbeit vom Landes-Bündnis. 

Das Büro gehört zur Agentur für Erwachsenen-  

und Weiterbildung. 

 

Viele verschiedene Personen und Einrichtungen arbeiten im Landes-Bündnis mit. 

 

Die Selbsthilfe-Gruppen aus Oldenburg, Lüneburg und Hannover 

haben einen Lerner-Rat gegründet. 

Der Lerner-Rat vertritt die Lernenden. 

So sollen die betroffenen Menschen gute Beratung und Angebote bekommen. 

 

Wie arbeitet das Landes-Bündnis zusammen? 

Das Landes-Bündnis trifft sich 2-mal im Jahr.  

Und das Landes-Bündnis macht Tagungen. 

Vielleicht gibt es auch für bestimmte Bereiche  

eigene Arbeits-Gruppen und Veranstaltungen. 
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